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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger ,

das Neue Jahr 2012 ist wenige

Tage alt, viele von Ihnen haben

noch Urlaub, viele arbeiten

schon wieder einige Tage und

die meisten von uns sind schon

wieder im „alten Trott“.

Gemeinderat, Gemeinde-

bedienstete und Bürgermeister

wünschen Ihnen in den

kommenden Tagen, Wochen

und Monaten zuallererst

Gesundheit, Glück und

persönliches Wohlbefinden.

Wir starten das Neue Jahr mit

einer Neuerung. Mit der

vorliegenden „Hausener

Woche“ erhalten erstmals alle

Hausener Haushalte kostenlos die amtlichen Bekanntmachungen und

Mitteilungen der Gemeinde sowie alle anderen wichtigen Informationen

der Kirchen, der Vereine und Institutionen.

Unser Dank gilt Druck + Verlag Wagner aus Kornwestheim, die jahrelang

das Gemeindeblatt gefertigt haben.

Zum 1.1.2012 haben wir mit der Firma Aleth - Digitale Druckdienste in

Schopfheim einen idealen Partner für Gestaltung, Druck und Verteilung

des neuen Mitteilungsblattes gefunden. Wir sind überzeugt, damit zum

einen den Hausener Vereinen und Geschäften, andererseits aber auch

allen Lesern eine ideale, aktuelle Informationsmöglichkeit anbieten zu

können.

Ihr Martin Bühler

Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

BEKANNTMACHUNG

Am kommenden Dienstag, 17. Januar 2012  findet um 19.30 Uhr  im Feuerwehrsaal  eine

     Öffentliche Gemeinderat ssitzung

statt, zu der die Bevölkerung herzlich eingeladen wird.

Tagesordnung:

1. Bekanntgaben

2. Anfragen aus dem Zuhörerkreis

3. Freiwillige Feuerwehr Hausen im Wiesental; Zustimmung zur Wahl des

Feuerwehrkommandanten und seines Stellvertreters (§ 10 Abs 5

Feuerwehrsatzung)

4. Neufassung der Feuerwehrsatzung der Gemeinde Hausen im Wiesental,

Beratung und Beschlussfassung

5. Annahme von Zuwendungen, Beratung und Beschlussfassung

a) Annahme von Zuwendungen für die Gemeinde Hausen im Wiesental,

Zeitraum: 01.10.2011 – 31.12.2011

b) Annahme von Zuwendungen für die Hebelstiftung Hausen im

Wiesental, Zeitraum: 01.10.2011 – 31.12.2011

6. Fragestunde für die Bürger

Hausen im Wiesental, 13. Januar 2012

gez. Martin Bühler, Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Es feiern

am 13. Januar Dr. Georg Hein, Zweierweg 16 den 71. Geburtstag

 am 14. Januar Werner Krämer, auf der Rütte 4 den 75. Geburtstag

 am 15. Januar Anna Lukaschow, Lettenweg 3 den 74. Geburtstag

und Adolf Ückert,Torstraße 10, den 73. Geburtstag

 am 17. Januar Helmwart Lenz, Hebelstraße 39 den 72. Geburtstag

 am 18. Januar Hertha Olschowka, Farnweg 16 den 80. Geburtstag

und Kurt Marterer, Lettenweg 3 den 74. Geburtstag

 am 20. Januar Eheleute Gisela und Hanspeter Kiefer,
Oberdorfstraße 1 Goldene Hochzeit

 Unseren Jubilaren gratulieren wir recht herzlich
und wünschen einen frohen Festtag

Ende der Amtlichen Bekanntmachungen
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Gottesdienst-Anzeiger für 14. - 20. 01. 2012

Evang. Kirchennachrichten Hausen / Raitbach

Wochenspruch:
Das Gesetz ist durch Moses gegeben; die Gnade und Wahrheit
ist durch Jesus Christus geworden. (Johannes 1,17)

Sonntag, 15.01.2012
10.00 Uhr Gottesdienst  (Pfarrerin Bühler)
Dienstag, 17.01.2012
  9.30 Uhr Krabbelgruppe  „Krabbelinos“ (Kontakt: Frau Hagen: Tel. 6849600)

In dieser Gruppe sind Plätze frei.
20.00 Uhr Singkreis (Kontakt: Herr Brust, Tel. 5594)
Neue Mitsängerinnen und Mitsänger sind herzlich willkommen.
Mittwoch, 18.01.2012
  9.30 Uhr Gesprächskreis rund um die Bibel
(Kontakt: Frau Flak, Tel. 9314, Frau Augustin, Tel. 3810, Frau Brendlin, Tel. 4745)
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr Jugendgruppe
Donnerstag, 19.01.2012
  9.30 Uhr Krabbelgruppe  (Kontakt: Frau Stoffel, Tel. 6846231)

Es sind Plätze frei. Wir freuen uns über neue Kinder mit ihren Müttern.
Sonntag, 22.01.2012
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Bühler)
Nächster Gottesdienst in Raitbach:
Sonntag, 05.02.2012
9.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des heiligen Abendmahls (Pfarrerin Bühler)
Evangelisches Pfarramt:
Hebelstraße 17a  / Telefon: 25 48  /  Fax: 66 89 45  / email: hausen@ekimgl.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag und Freitag von 9:30 – 11:00 Uhr.
Kath. Kirchennachrichten Hausen / Raitbach
Sonntag, 15. Januar 2012
9:00 Uhr  Hl. Messe Hausen
10:00 Uhr  Kindergottesdienst in Wieslet
17:00 Uhr  Fatimastunde in Tegernau
Montag, 16. Januar 2012
18:00 Uhr  Rosenkranz  Hausen
Dienstag, 17. Januar 2012
18:00 Uhr  Rosenkranz Hausen
Mittwoch, 18. Januar 2012
18:00 Uhr  Rosenkranz Hausen
18:30 Uhr  Hl. Messe Hausen
Donnerstag, 19:Januar 2012
18:00 Uhr  Rosenkranz Hausen
18:30 Uhr  Hl. Messe Tegernau
Freitag, 20. Januar 2012
18:00 Uhr  Rosenkranz
Am Mittwoch, den 18. Januar ist das Kath. Pfarrbüro geschlossen

Trauerkarten-Schnelldruck
Wir drucken Trauerkarten in wenigen Stunden.  Mit Ihrem Text,
nach Ihren Vorgaben. Versch. Motivkarten und Hüllen stets
vorrätig.
Aleth-Dig. Druckdienste    Schlierbachstr. 2, 79650 Schopfheim
Telefon: 07622/64357, Fax: 07622 / 669916
E-Mail: aleth.druck@gmx.de
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Volksbildungswerk Hausen Anmeldung und
Auskünfte, wenn nicht anders angegeben:
Rathaus Hausen, ‘ 07622/687322 E-Mail: ezettler@hausen-im-wiesental.de
Homepage: www.hausen-im-wiesental.de
 Die angegebenen Gebühren gelten für eine Kursbelegung mit mind. 10
Teilnehmern.
Noch vereinzelte freie Plätze finden Sie bei folgenden Kursen. Ein Einstieg
ist auch bei bereits laufenden Kursen noch problemlos möglich.

Ausgleichsgymnastik zur Haltungsschulung
Durch ganzheitliches Training wird die gesamte Muskulatur mobilisiert.
Kräftigungs-, Dehn- und Entspannungsübungen stärken die Muskeln, die
mit der Wirbelsäule verbunden sind und fördern die Beweglichkeit der
Wirbelsäule.
Leitung: Silke Siegler
Gruppe II, III: 10 x mittwochs ab 11.01.12,  8:30-9:30 Uhr(II), 9:30-10:30
Uhr (III)
Feuerwehrsaal Hausen
Gebühr: 32,00 EUR

Rückentraining
Nach einer Aufwärmphase werden jene Muskeln trainiert, die für einen
gesunden Rücken erforderlich sind. Gezielte Kräftigungs-, Dehn-,
Beweglichkeits- und Koordinationsübungen fördern die Verbesserung der
Körperhaltung und das rückenschonende Verhalten im Alltag.
Leitung: Christine Bühler
Gruppe I, II: 10 x montags ab 09.01.12, 17:15-18:15 Uhr (I), 18:15-19:15
Uhr (II)
Grund- und Werkrealschule Hausen
Gebühr: 32,00 EUR

Aerobic Fit-Mix am Morgen
Das Ganzkörpertraining mit Musik wird in verschiedenen Variationen und
Intensitätsstufen und zum Teil mit Zusatzgeräten durchgeführt. Im Kurs
lernen Sie ihr Herz-Kreislaufsystem zu stärken, Ausdauer, Kondition und
Koordination zu fördern, sowie mit einem anschließenden Bodystyling den
Körper zu straffen. Niveau: Anfänger & Fortgeschrittene. Mitzubringen ist
ein Handtuch und Isomatte.
Leitung: Sandra Boos
10 x montags ab 16.01.12 , 9:05-10:05 Uhr
Veranstaltungsort: Turnhalle Hausen/ Nebeneingang
Gebühr: 32,00 EUR

TotalBody Workout
In einer abwechslungsreichen Stunde werden wir unseren gesamten Körper
trainieren, stärken und dehnen. Wir kombinieren die effektivsten
Bodyshaping-Übungen mit gezieltem Training der tiefliegenden
Muskelschichten; dem sogenannten Core-Training.
Durch den Aufbau der Muskulatur nicht nur an der Oberfläche, sondern bis
in die Tiefe des Halte- und Stützapparates lässt sich in kürzester Zeit die
gesamte Figur nicht nur straffen und in tolle Form bringen, sondern auch
die allgemeine Fitness nachhaltig verbessern. Gymnastikmatte mitbringen!
Leitung: Sandra Boos
10 x donnerstags ab 12.01.12, 09:00-10:00 Uhr
Feuerwehrsaal Hausen
Gebühr: 32,00 EUR

Hatha-Yoga für Anfänger und Geübte
Yoga ist eine Disziplin, ein Weg, um durch bestimmte Körperhaltungen,
Atemtechniken, Konzentrations- und Entspannungsübungen zu innerer
Gelassenheit und Ausgeglichenheit zu gelangen. Yoga ist für Menschen
jeden Alters geeignet. Vorkenntnisse oder besondere körperliche
Vorrausetzungen sind nicht erforderlich. Die Körperübungen können bei
regelmäßiger Anwendung zur Kräftigung der Muskulatur und zur Förderung
der Beweglichkeit beitragen. Die Übungen werden langsam und ohne
Anstrengung ausgeführt. Geübt wird meist im Sitzen oder im Liegen. Das
regelmäßige Üben im Yoga fördert die Körperwahrnehmung und ist hilfreich
bei der Bewältigung von Stress.Mitzubringen: Bequeme Kleidung und eine
warme Decke.
Leitung: Anke Sander
10 x mittwochs ab 11.01.12, 18:30-20.00 Uhr
Grund- und Werkrealschule Hausen
Gebühr: 49,00 EUR

Yoga für Kinder (6-13 Jahre)
Der bewusste Umgang mit dem Körper und die intensive Schulung der
Wahrnehmung stehen im Mittelpunkt. Die Kinder lernen ihre Kraft und
Energie zu lenken und bewusst auszurichten. Der Wechsel von aktiven
und ruhigen Phasen kommt der natürlichen Bewegungsfreude der Kinder
sehr entgegen. Mit Yoga wird  in großem Maße die Konzentrationsfähigkeit
gefördert.
Mitzubringen: Bequeme Kleidung und eine warme Decke.
Leitung: Anke Sander
8 x mittwochs ab 18.01.12, 17:30-18:30 Uhr
Grund- und Werkrealschule Hausen
Gebühr: 30,00 EUR

Orientalischer Tanz für Mädchen ab 6 Jahren
Beim „ Bauchtanz für Mädchen“, eingehüllt in eine Atmosphäre aus 1001
Nacht, können Mädchen „ungehemmt tanzen und gleichzeitig Fantasie und
Rhythmusgefühl schulen“. Des Weiteren werden Haltung, Anmut und
Selbstbewusstsein gefördert, sowie die Konzentrationsfähigkeit verbessert.
In den Übungsstunden wollen wir uns spielerisch und ganz im Einklang mit
der Musik bewegen, Traumreisen auf dem fliegenden Teppich machen,
ein Märchen einstudieren - und dabei viel Spaß haben.
Leitung/Auskünfte: Priska Nieke, ‘ 07622/6979500
10 x donnerstags ab 12.01.12, 18:00-19:00 Uhr
Feuerwehrsaal Hausen
Gebühr: 25,00 EUR

Orientalischer Tanz für Frauen jeden Alters
Gemeinsam wollen wir nach gezielten Aufwärmübungen die
Grundbewegungen des Orientalischen Tanzes erlernen bzw. auffrischen:
mit viel Freude uns frei tanzen aus der Mitte um die eigene Mitte.
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Hüfttuch, Decke.
Leitung/Auskünfte: Priska Nieke, ‘ 07622/6979500
10 x donnerstags ab 13.01.12, 20:00-21:00 Uhr
Feuerwehrsaal Hausen
Gebühr: 28,00 EUR

Bonjour et Bienvenue
Französisch für Anfänger und Fortgeschrittene
In diesem Kurs lernen sie einfache Alltagssituationen in der Sprache unserer
Nachbarn zu bewältigen. Erfahren sie dank einer besseren Kommunikation
mehr über französische Lebensart und Tradition.
Leitung: Christiane Kästle, ‘ 07622/672070
10 x dienstags ab 10.01.12
Fortgeschrittene 19:00-20:00 Uhr, Anfänger 20:00-21:00 Uhr
Grund- und Werkrealschule Hausen
Gebühr: 40,00 EUR

Nähen und Zuschneiden
Dank individueller Betreuung sind die Kurse für alle Altersstufen, sowie für
Anfänger und Geübte gleichermaßen geeignet.
Leitung und Anmeldung:
Erika Schmidt, ‘ 07622/7669
10 x montags ab 09.01.12, Gruppe I: 14:00-18:00 Uhr; Gruppe II: 19:30-
22:30 Uhr
Feuerwehrsaal Hausen
Gebühr: 70,00 EUR; ermäßigte Gebühr für Schüler: 35,00 EUR

So schmeckt die Welt
Gehen Sie mit mir auf die Reise in die internationale Küche mit unbekannten
Gewürzen und exotischen Gerichten! Die Weltküche lädt ein, mit Gewürzen
Abwechslung in die heimische Küche zu bringen und neue
Grundnahrungsmittel auszuprobieren.
Bitte mitbringen: Getränk, Küchenschürze, 1 Geschirrtuch, Plastikbehälter
um Restspeisen mit nach Hause zu nehmen.
Leitung: Christine Kania, Diätassistentin
Dienstag, 13.03.12, 18.00 -21.00 Uhr,
Grundschule Hausen, Lehrküche
Gebühr: 12,00 EUR + 5,00 EUR Materialgebühr

VHS Veranstaltungstermine Januar 12
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Notrufnummern - Bereit schaf tsdienste - Beratungen

Polizei/Notruf 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222

Ärztlicher/zahnärztlicherNotfalldienst anWochenenden
und Feiertagen zu erfragen unter Tel.: 01805/19292-330
Gas 66 90 86
Energiedienst AG Service-Nr. 0180 1605040
Störungs-Nr.             0180 1605044
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. Sozialarbeit,
allg. Lebensberatung, Sozialberatung        2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)
LG Waldshut-Tiengen 07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim 395-0
Giftnotruf Freiburg                                       0761/270-4361
Drogen- Jugendberatung 07621/2085
Telefon-Seelsorge 0800/1110111
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie
erreichen uns unter der Tel.-Nr. 07622-697596-0
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 14.-20.01.12
Sa. Bahnhof-Ap. Schopfheim Di. Belchen-Ap. Schönau Fr. Agathen-Ap. Fahrnau
So. Hebel-Ap. Hausen Mi. Sonnen-Ap. Schopfheim
Mo. Hirsch-Ap. Schopfheim Do. Bad-Ap. Maulburg
Telefon Apotheken:
Agathen-Ap. Fahrnau: 63 34 3 Hebel-Ap. Hausen: 80 42
Ap.am Markt Schopfheim: 67 57 0 Hirsch-Ap. Schopfheim: 76 55
Bad-Ap. Maulburg: 67 41 60 Sonnen-Ap. Schopfheim: 66 92 60
Bahnhof-Ap. Schopfheim:      81 34 Stadt-Ap. Wehr 07762/52280
Wiesental-Ap. Zell:  07625 / 92 62 0 Belchen-Ap. Schönau 07673 / 91 81 40

Die Info -Seite

Der Dienst beginnt
jew. 8.30 Uhr und
endet 8.30 Uhr am
nächsten Morgen

Mo. – Fr.: 08.00h – 12:00h
Mittwoch zusätzlich von 14.00 - 18.00 Uhr

Tel.: 687310

Wertstoffabfuhren/Gelber Sack:

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:

DRK:
Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549
Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe       07621 / 151541
Kleiderkammer, Kurverschickung, Ausb. in 1. Hilfe

      07621 / 1515-0
Sozialstation Alten-Krankenpflege (Mo-So)    669130
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0
Kinder-Jugendtelefon
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos)       0800 / 1110333
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Montag, Mittwoch,
Donnerstag, Freitag v. 9-11 Uhr,   psych. Beratung von
Kindern,  Jugendlichen und      Eltern, Tagesmütter-
und  Babysittervermittlung         63929
Polizeirevier Schopfheim                                  66698-0
Psychologische Beratungsstelle         5800
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:                     07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatung, Angehörigengesprächskreise, Betreu-
ungsgruppen, Wohngruppe: Marita Wendel,
Tel 07621 – 92 75 21; marita.wendel@caritas-loerrach.de
Häuslicher Betreuungsdienst für Menschen mit Demenz:
Monika Bringe, Tel 07621 – 92 75 20;
monika.bringe@caritas-loerrach.de

Schadstoffsammlungen
Das Schadstoffmobil nimmt jew. am 1. Freitag jeden Monats auf
der Kreismülldeponie in Scheinberg und zweimal im Jahr an 32
Standorten im Landkeis schadstoffhaltige und gefährliche Abfälle
aus Haushaltungen und Kleingewerbe an und entsorgt sie
umweltgerecht. Schadstoffe sind z. B. Lösungsmittel und
lösungsmittelhaltige Produkte, wie z.B. Farben, Lacke,
Klebstoffe, Pflanzenschutzmittel etc.

Bücherrecycling Schopfheim, Hanfunion
Öffnungszeiten: Samstag 8-12 Uhr und Mittwoch 18-20 Uhr.

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebündelt),
Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbelholz, Elektronik-
schrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, Altkleider.
Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do 14-17 Uhr,
Sa 8-14 Uhr.

Hausmüllabfuhr:   Freitag

Abfallberatung beim Landratsamt

Lörrach, Grüner Punkt, Gelber Sack

Servicenummer: 07621 / 410-1999

Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach.

In der Woche vom 16. - 21.01.2012
Keine Wertstoffabfuhren !

Geöffnet am Mittwoch, Samstag und Sonntag von 10 – 17 Uhr
und Gruppen nach Vereinbarung, Telefon: 07622/6873-0,
www.hebelhaus-hausen.de
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Hausener Woche

Hausens Kleintierzüchter wieder sehr
erfolgreich
Sarah Nagel wurde Bundesjugendsiegerin
Hausen.-Kurz vor Jahresende kann der Kleintierzuchtverein C517
Hausen mit sehenswerten Erfolgen aufwarten und das Züchterjahr
2011 als herausragend in die Vereinsgeschichte eingehen lassen.
An der Kreisschau in Zell zum 100-jährigen Bestehen des Vereins
nahmen acht Aktive aus Hausen teil und errangen vier
Kreismeistertitel. Dies waren Jürgen Greiner, Marcus Hug, Claudio
Nagel und Fabian Weniger. Aushängeschild sind seit Jahren die
Jugendlichen im Verein. Vier junge Züchter stellten ihre Kaninchen

Einzigartiges Berufskolleg in Freiburg
Das bundesweit einzigartige Berufskolleg Holzdesign und
Holzbildhauerei an der Friedrich-Weinbrenner-Gewerbeschule geht
in sein drittes Jahr. Während die Schülerinnen und Schüler des
ersten Jahrgangs im Schuljahr 2012/13 ihre Abschlüsse machen
werden, startet natürlich auch wieder ein neuer Jahrgang.
Nach zwei erfolgreichen Jahren und der ersten Werkschau zeigt
sich klar, dass die Umsetzung der Konzeption, kreativen
Schülerinnen und Schülern mit einem Mittleren Bildungsabschluss
gleich drei Qualifikationen zu bieten, erfolgreich ist. Das Berufskolleg
Holzdesign und Holzbildhauerei verbindet die alte handwerkliche
Tradition der Holzbildhauerei mit den Anforderungen des modernen
Holzdesigns und kombiniert diese fachliche Ausbildung mit
allgemeinbildendem Unterricht. Die Schülerinnen und Schüler
dieses Berufskollegs erwerben so den Abschluss als
Holzbildhauergeselle/-in und staatlich geprüfte/r Holzdesigner/in
und haben außerdem die Möglichkeit die Fachhochschulreife-
Prüfung abzulegen.
Der fachpraktische Unterricht – von der Erstellung von Entwürfen,
über die Anfertigung von Modellen, bis hin zur Ausführung und
Fertigstellung der Werkstücke – findet während der dreijährigen
Ausbildung in den schuleigenen Werkstätten statt und wird durch
Praktika vertieft. Nach Abschluss des Berufskollegs Holzdesign und
Holzbildhauerei besteht die Möglichkeit, sich zum/r Holzbildhauer-
Meister/in weiterzubilden oder auch Fachhochschul-Studiengänge
in den Bereichen Design oder Architektur zu besuchen.
Zur Bewerbung um die Aufnahme in das Berufskolleg Holzdesign
und Holzbildhauerei bis 01. März 2012 benötigen die Schülerinnen
und Schüler die üblichen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf,
beglaubigte Zeugniskopie, Anschreiben), sowie eine Mappe, in der
sie ihr gestalterisches Talent anhand von zehn selbst gefertigten
Entwürfen zeigen.
Am 17. Januar 2012 veranstaltet die Friedrich-Weinbrenner-Schule
um 19:30 Uhr für alle Interessierten einen Informationsabend zum
neuen Berufskolleg Holzdesign und Holzbildhauerei. Weitere
Informationen finden Sie auf der Homepage der Friedrich-
Weinbrenner-Schule unter: www.fwg-freiburg.de.

50 Jahre Narrenzunft Hausen
Jubiläumsfasnacht im Hebeldorf

Motto: 50 Johr würd d NZH
jetzt fange mir erscht richtig a
Mit der Teilnahme am Jubiläum des Verbandes Oberrheinischer
Narrenzünfte am kommenden Wochenende 14.und15.Januar in Oberkirch
startet die Narrenzunft Hausen in die Jubiläumsfasnacht 50 Jahre NZH.Am
Freitag den 20.Januar findet um 20:11 Uhr in der Festhalle Hausen der
Cliquenabend der Narrenzunft Hausen statt.Cliquen und Guggemusiken
geben sich ein Stelldichein bei der NZH.Am Sonntag den 22.Januar nimmt
die NZH am Grossen Narrentreffen in Lahr teil.Der Kartenvorverkauf für
den Zunftabend der NZH findet am Samstag den 28.Januar ab 9:30 Uhr
im Feuerwehrsaal statt.Der Zunftabend,gleichzeitig Höhepunkt der
Hausener Saalfasnacht findet am Samstag den 4.Februar um 20:00 Uhr in
der Festhalle statt.Ein vierstündiges Programm erwartet die Besucher.Alte
und neue Akteure werden ausführlich über das Hausener Dorfgeschehen
berichten.Das Hausener Amtsblatt die Narrenzeitung "RÄDSCHDÄSCHE"
wird am Samstag den 11.Februar im Dorf verkauft.Amb Sonntag den
12.Februar nimmt die NZH am Narrentreffen in Müllheim teil.Mit dem
Schmutzigen Dunschdigg am 16.Februar geht die Hausener Dorffasnacht
dann in die heisse Phase.Um 19:00 Uhr erfolgt die Machtübernahme vor
dem Rathaus,bei welcher Bürgermeister Martin Bühler den
Rathausschlüssel an die Narren übergeben muss.Anschliessend folgt der
Hemdglunkiumzug durchs Dorf,bei welchem auch die Traditionelle
Hausener Laterne auf welcher wieder zwei Dorfbegebenheiten zu sehen
sind mitgeführt wird.Die Laterne wurde zum 50-jährigen Jubiläum neue
gestaltet.Im Anschluss ist Glunkiball in der Festhalle.Schnitzelbänke
werden in Hausen seit 1907 ausgesungen,so auch im Jahr 2012.Am Freitag
den 17.Februar sind die Schnitzelbänkler ab 19:00 Uhr in den Gaststätten
Läubin,Eisenwerk und Adler unterwegs.Am Fasnachtssamstag findet um
20:11 Uhr der Zunftball der Narrenzunft in der Festhalle statt.Zahlreiche
Verköstigungsstationen und Närrische Unterhaltung wird geboten.Mit einer
stattlichen Narrenzahl nimmt die NZH am Sonntag den 19.Februar am
Umzug in Zell teil.Mit dabei ist auch ein Jubiläumsumzugswagen zum
50-jährigen Jubiläum,alle NZH Häsgruppen,eine Fussgruppe und die
Hebelmusik Hausen.Der Fasnachtsmontag gehört in Hausen den kleinemn
Narren.So formiert sich um 14:00 Uhr bei der Schule der Kinderumzug
durchs Dorf.Beim anschliessenden Kinderball sind einige Überraschungen
zum 50-jährigen Zunftjubiläum zu erwarten.So werden in der diesjährigen
Narrenzeitung Gutscheine für die kleinen Narren versteckt sein,welche
sie zum Kinderumzug mitbringen können und dort einlösen können.Am
Dienstag den 21.Februar findet ab 10:30 Uhr im Gasthaus zum Adler das
Altbadische Narrengericht statt.Altbürgermeister und Dorfrichter Karl
Heinz Vogt wird 3 Angeklagten die "Leviten" verlesen.Am Abend formiert
sich um 19:00 Uhr beim Adler der Trauermarsch zur Fasnachtsverbrennung
auf dem Schulhof.Im Anschluss wird noch kräftig Us,Cherete gefeiert.Zum
erstenmal nimmt die NZH am Sonntag den 26.Februar an der Buurefasnacht
Neuenweg teil,bevor am Abend an der Maibergstrasse mit dem
Scheibenfeuer der Schlusspunkt unter die Jubiläumsfasnacht in Hausen
gesetzt wird.
Die Jubiläumsveranstaltung 50 Jahre Narrenzunft Hausen findet vom 23.-
25.November 2012 statt.Es werden ein Jubiläumsabend,ein Tanzabend und
ein Zunfthock veranstaltet.

den Leistungsrichtern vor und gewannen drei Kreismeistertitel: Nick
und Tim Greiner sowie Sarah Nagel. Bei der Vereinsmeisterwertung
wurde bei den Aktiven und Jugendlichen jeweils der zweite Platz
erzielt.
Am letzten Wochenende fuhr eine Hausener Abordnung nach Erfurt
zur Bundesschau, was für alle ein nachhaltiges Erlebnis bedeutete.
Hierbei gelang Sarah Nagel die Verteidigung ihres vor zwei Jahren
errungenen Titels eines Bundesjugendmeisters mit ihren
„Zwergwidder russenfarben/schwarz-weiß” mit 383,5 Punkten. Für
eine Häsin gab es die Wertung vorzüglich mit 97 Punkten.
Der Kleintierzuchtverein C517 Hausen darf auf seine so
erfolgreichen Züchter und Tierliebhaber stolz sein; herzlichen
Glückwunsch. Klaus Brust

Vereinsmitteilungen und allgemeine Informationen
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von Hausen,
ein neues Jahr hat begonnen -
und was würde sich besser
eignen für einen neuen Anfang
als ein Jahreswechsel. Zunächst
also erst einmal unsere besten
Wünsche zu eben diesem an Sie
alle!
Und hier ist es nun also, das
erste neue Amtsblatt Ihrer
Gemeindeverwaltung für Sie, die
Einwohnerschaft Hausens. An
seiner Funktion als amtliches
Mitteilungsorgan der Gemeinde
Hausen  ändert sich nichts. Wir
haben nur versucht, die amtliche
Strenge auf der Titelseite ein
wenig aufzulockern und den Titel

ein bißchen „griffiger“ zu gestalten, und - wichtig in der heute
unüberschaubar gewordenen Medienflut - auch ein wenig
unverwechselbarer. Sicher wird das nicht allen gefallen, aber
schauen wir mal, wie‘s ankommt. Übereinstimmend mit Ihren
Gemeinderäten und Bürgermeister Martin Bühler sind wir der
Ansicht, dass mit der Entscheidung, das Amtsblatt zukünftig von
einem (fast) ortsansässigen Betrieb drucken zu lassen, ein richtiger
Schritt in die richtige Richtung getan wird: Der Informationsfluß von
Ihnen zu uns und umgekehrt ist kurz und wir sind als „kleiner Laden“
erstens immer flexibel genug und zweitens auch im Rahmen unserer
Möglichkeiten gern bereit, Wünsche bezüglich Form und Inhalt Ihres
Amtsblattes umzusetzen und in die ab sofort wöchentlich laufende
Produktion einfließen zu lassen. Auch die Reduzierung der
Transportwege, wir sitzen und produzieren in Schopfheim, ist sicher
in Ihrem Sinn. Dass wir Ihr Amtsblatt ausschließlich auf
„Blauengelpapier“ d.h. vollständig wieder aufbereitetem Altpapier
drucken, ist für uns eigentlich selbst-verständlich.
Und nun noch ein paar Worte an die Pressewarte der Vereine und
alle anderen, die uns etwas zum Abdruck schicken wollen:
Vieles ist vom bisherigen Amtsblatt her bestens ein-gespielt und
wird von uns 1:1 übernommen, das ist der gesamte Informationsfluß
des amtlichen Teiles über die Gemeindeverwaltung. Neu ist der
direkte Informationsfluß nichtamtlicher Mitteilungen zwischen Ihnen
und uns:
Im allgemeinen Informationsteil finden nur Meldungen und
Informationen die von Ihnen kommen, ihren Niederschlag. Wir als
Produzent des Blattes betreiben keinen eigenen
Berichterstatterdienst.
Abgabe- und Drucktermin:
Annahmeschluß für Mit-teilungen und Inserate ist immer
Dienstagabend 18 Uhr. Am Mittwoch wird das Blatt gesetzt und
geht Donn-erstagmorgen in den Druck. Spätestens Freitagmorgen
gehen die Exemplare an die Verteiler, die Verteilung soll dann
möglichst noch am Freitag erfolgen. Wir  werden die Verteilgebiete
so aufteilen, dass die VerteilerInnen das zeitlich schaffen können.
Spätes-tens bis Freitagabend 18 Uhr  soll in jeden Briefkasten
Hausens ein Exem-plar verteilt worden sein. Für das funtionieren
der Verteilung sind gemäß unserer Devise „alles aus einer Hand“
ebenfalls wir zuständig.
Berichte mit Bildern : Gern berücksichtigen wir Bildwünsche, wenn
es von der  anstehenden Informationsmenge her möglich erscheint
und die Bilder qualitativ so beschaffen sind, dass sie sich zum
Abdruck eignen. Bitte beachten Sie, dass ausser dem Umschlagblatt
aussen alles schwarzweiss gedruckt wird. Für den „Hingucker“ auf
der ersten Seite bestimmt die Gemeindeverwaltung in Abstimmung
mit uns als dem Herausgeber des allgemeinen Teiles, was da
gebracht werden soll. Wünschenswert für vorne drauf ist immer eine
attraktive Veranstaltungsankündigung, möglichst mit Farbbild.
Datenformate:  Wir verarbeiten alles,was unter Windows läuft,

vorzugsweise pdf oder word-Dateien, letztere bitte ohne
eingebundene Bilder. Sofern nicht aus wichtigen Gründen
erforderlich, werden verwendete Schriftarten in unsere
Standardschrift Helvetica umgesetzt. Der Satzspiegel ist A4, Rand
umlaufend 1cm, Textsatz normalerweise 2-spaltig
Nun denn, genug geschrieben, packen wir`s an, ich als Herausgeber
des Info-Teiles Ihrer „Hausener Woche“ und wohl alle, die am
gelingen des Werkes beteilgt sind, freuen sich auf eine gute
Zusammenarbeit im Sinne eines von allen Hausener BürgerInnen
und Bürgern gern gelesenen Amts- und Mitteilungsblattes.

Ihr
Aleth Dig. Druckdienst, Wolfgang Aleth

Danksagung Statt Karten

In den schweren Stunden des Abschieds haben wir viel
Liebe, Freundschaft und Wertschätzung erfahren dürfen.

Günter Hellige

Danke allen, die sich mit mir verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme durch stillen Händedruck, liebevolle
Umarmung, Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden zum
Ausdruck brachten.
Besonderen Dank Frau Pfarrerin Bühler, dem ev.
Singkreis, Herrn Dr. Gürtler und Schwester Andrea von
der Sozialstation Schopfheim, sowie dem
Bestattungsinstitut Klingele.

Hausen, im Januar 2012 Ingrid Hellige

Pepperhouse Stompers jazzen für einen
guten Zweck

Am Freitag, 20.01. gastiert ab 20 Uhr die  bekannte Dixielandband
„Pepperhouse Stompers” im „Alten Wasserwerk”  in Lörrach.  Der
Erlös soll sozialen Zwecken  zu gute kommen.  Die Band, welche
die Stile  Dixie, Blues und Swing pflegt, spielt in der Besetzung
Wilfried Wöhrle , Trompete, Adolf Schäuble, Klarinette und Gesang,
Rolf Zimmermann, Posaune, Franz Hoch, Sax, Werner Kaiser,
Gitarre, Frank Grether Schlagzeug, Frank Döbele, Piano und Rolf
Ries am Kontrabass. Als Besonderheit werden Lieder des bekannten
alemannischen Liedermachers Frank Dietsche interpretiert.
Platzreservierung unter der Nummer 07621/40380 ist zu empfehlen.

Ein Wort in eigener Sache

Vereinsmitteilungen und allgemeine Informationen
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Beckenboden und Pilates
Kraft, Grazie, Aufrichtung und Geschmeidigkeit beginnen im
Beckenboden. Im Kurs entdecken, kräftigen und dehnen wir die
Beckenbodenmuskulatur und arbeiten an deren Vernetzung mit allen
verbundenen Muskeln in Bauch, Becken und Beinen.
Ein Kurs für alle, sie und ihn, die einen starken Beckenboden in
Alltagsbewegungen einbauen und damit gesunde Haltung und
ökonomische Bewegung verinnerlichen wollen.
5x frei 9:00 – 10:00  Beginn jeweils: 20.1., 24.2., 20.4., 22.6.
Kursgebühr: 35,- EUR

Tanz in den Tag
Dem Körper Zeit geben, aufzuwachen.
Ihn dehnen, kräftigen, vitalisieren und ins Tanzen kommen. Guten
Morgen!
Methodische Grundlagen:  Body-Mind-Centering, New Dance
Technik
5x frei 10:15 – 11:15  Beginn jeweils: 20.1., 24.2., 20.4., 22.6.
Kursgebühr: 35,- EUR
Samstag Workshops Jeweils: Samstag 9-12:00
24,- EUR / Termin
Termine einzeln buchbar

Schulter-Nacken-spezial
Schmerzender Nacken, verspannte Schultern – für viele schon fast
normal.
An vier Samstag Vormittagen vertiefen wir uns in die Anatomie und
üben einen gesunden Gebrauch. Wir arbeiten dabei mit Bildern,
Bällen und Bändern, mit gezielten Übungen und Entspannungs-
sequenzen aus dem BMC, Pilates, Qi gong und der Release
Technique.
Es finden sich neue Wege, mit den Anforderungen des Alltag
gelassen umzugehen und Verspannung in Bewegung und
Beweglichkeit umzuwandeln.
Termine:  Sa 28. Januar Sa 18. Februar Sa 10. März Sa16. Juni
2012

Freie Bewegung drinnen und draussen
Wir fahren das oft halsbrecherische Tempo des Alltags herunter
und bringen den Geist nach Hause, in den Körper. Ausrichtung und
Verlässlichkeit bieten unsere Knochen, Mühelosigkeit der Atemfluss,
Schutz und Austausch die Haut und alle Membranen, andere
Körpersysteme noch andere Qualitäten. Des Körpers gewahr
bewohnen wir uns …
Von dort schauen wir zu, wie Bewegung entsteht, sich der Tanz
des Augenblicks entfaltet, lassen uns überraschen.
In der Arbeit draussen helfen Wald, Moos, Licht, Luft, Bach und
Erde die Sinne zu öffnen und das Echo der äusseren Natur in unserer
Inneren wiederzuerkennen. Das zu Hause Sein dehnt sich aus.
Eine Praxis, in der Verstocktes in Fluss kommen und sich verwandeln
kann.
Termine: Sa 10.März Sa 21. April Sa 30. Juni 2012

Fortlaufend: Freie Bewegung
Nach einer Aufwärmphase tauchen wir in den Fluss von inneren
Impulsen, Bildern und Empfindungen ein und lassen von dort
Bewegung entstehen.
Dabei arbeiten wir mit und an klarer Präsens, wertfreier
Wahrnehmung und im Austausch miteinander.
Der Kurs richtet sich an alle, die neugierig auf die eigene Sprache
der Bewegung sind.
 5x mo 18:00 – 19:30   Beginn jeweils 16.1., 20.2., 16.4., 18.6.
Kursgebühr: 50,- EUR

Aiki-dans
Der Kurs kombiniert die japanische Kampfkunst Aikido mit
zeitgenössischem Tanz. Mit Haltung und Techniken des Aikido und
der Spontanität des Tanzens spielen wir - mit dem Fluss der Energie,
mit Grundelementen des Bewegens wie rollen, drehen und gehen,
finden eine starke Mitte als Quelle von Kraft und Bewegung, verfolgen
sie durch den Körper und darüber hinaus. Und tanzen. Wie von
selbst entwickeln sich dynamische Choreographien und
Improvisationen.
5x mo 19:45 -21:15  Beginn jeweils 16.1., 20.2., 16.4., 18.6.
Kursgebühr: 50,- EUR

Gymnastik im Dorf
Sanftes Training mit Körperbewusstsein
Verspannt, steif, schlapp, verletzt? Einfach nur Lust auf Bewegung
in der Gruppe?
Mit Übungen aus Pilates und Qi-Gong dehnen wir verkürzte Muskeln,
stärken die gesamte und vor allem die Tiefenmuskulatur und
zentrieren den Geist. Der Körper findet zurück zu gesünderen
Bewegungsmustern und mehr Geschmeidigkeit, lernt mit weniger
Anstrengung mehr zu erreichen.
5x di 18:00 – 19:00   Beginn jeweils: 17.1., 21.2., 17.4., 19.6.
Kursgebühr: 25,- EUR

Tanz- und Musikwerkstatt Für Kinder von 4-8
Wir spielen mit Tönen, Klängen und Rhythmen, experimentieren mit
dem ABC des Tanzens. Dabei entstehen Choreographien und
Improvisationen im Einklang mit der Jahreszeit, die wir am Ende
des Kurses aufführen.
Instrumente bitte mitbringen falls vorhanden
5x mi 15:00 – 16:00
Beginn jeweils: 18.1., 22.2., 18.4.,  20.6.
Kursgebühr: 30,- EUR

Generalversammlung der
Hebelmusik Hausen
Am Freitag, 27. Januar 2012 findet um 20.00 Uhr im
Musikpavillon die diesjährige

Generalversammlung

statt. Unter anderem stehen auch Neuwahlen auf der
Tagesordnung.

Alle Mitglieder, Vereinsvertreter, Freunde und Gönner sind
recht herzlich dazu eingeladen.

Kurse und Workshops im  tanzRaum Januar – August 2012

Vereinsmitteilungen und allgemeine Informationen
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Elternkurs „Starke Eltern – starke
Kinder”
Jeder möchte eine gute Mutter oder ein guter Vater sein, doch was
heißt das eigentlich? Woran sollen sich Eltern orientieren? Wie kann
man Erziehungsziele im Alltag umsetzen?
Wie lassen sich Konflikte lösen? Diese und mehr Fragen sind
Themen an zehn Abenden des Elternkurses jeweils in:
· Zell, in der Rudolf Faller Schule ab Mittwoch, den 18.Januar
von 20-22.00 Uhr
· Schopfheim, Kinderschutzbund ab Montag, den 30.Januar
von 20-22.00 Uhr
Für weitere Informationen, sowie für Anmeldungen steht ihnen die
Kursleiterin Angelika Kölble gerne zur Verfügung. Tel. 07763 3116,
Email: akoelble@web.de

Die
Jahreshauptversammlung
vom Schwarzwaldverein
Hausen e.V.
findet am
Samstag, den 21. Januar 2012

im FC-Sportheim Hausen  statt.
Beginn:   19:00 Uhr
Dazu sind alle Mitglieder und Freunde recht herzlich eingeladen.
Neben den interessanten Berichten der einzelnen Fachwarte vom
vergangenen Wanderjahr werden besonders auch die Vorhaben für
das kommende Jahr besprochen.
Bitte denken Sie daran, dass Sie mit Ihrem Besuch Ihre
Zugehörigkeit zum Schwarzwaldverein dokumentieren
und die Vorstandschaft in ihrer Arbeit unterstützen.
Bitte bringen Sie Ihre Freunde und Bekannten mit.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden - Benno Gessner
4. Protokollbericht der HV 2011 – Ullrich Wagner
5. Kassenbericht – Christel Brutschin
6. Tätigkeitsbericht der Fachwarte:
      a. Naturschutz – Arndt Keller
      b. Wege – Jürgen Geiger
      c. Sonntagswanderungen - Erich Steinebrunner
      d. Mittwochswanderungen - Sigrid Gessner
      e. Öffentlichkeit und Kultur - Karl Heinz Vogt
7. Ehrungen der Vereinsjubilare
8. Wünsche und Anträge

Benno Gessner                        Bernhard Greiner
1. Vorsitzender                        2. Vorsitzender

Katholisches Bildungswerk Zell i.W.
Workshop für Mädchen: „Dem Geheimcode meines Körpers auf
der Spur“
Für Mädchen im Alter von 10 bis 13 Jahren bietet das katholische
Bildungswerk am Samstag, dem 28.01.2012 von 10.00 bis 16.00
Uhr im kath. Pfarrheim St. Fridolin diesen Workshop an.
Im Mittelpunkt des Tages stehen die „Geheimsprache“ des weiblichen
Körpers und die spannenden Ereignisse während des Zyklus der
Frau. Mit unterhaltsamen Spielen und viel Musik werden die Mädchen
die „Zyklusshow“ kennen lernen.
Für die Veranstaltung ist die Sozialpädagogin Frau Simone Wansor
verantwortlich. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, sind rechtzeitige
Anmeldungen erforderlich. Diese werden von Frau Marietta Friedl
(Tel. 07625/688) entgegen genommen, die auch weitere Auskünfte
erteilt.

Erfolgreicher Werbetag
der Hebelmusik Hausen

Weitere Zöglinge können sich unter www.hebelmusik.de
informieren und melden
Erwartungsvoll saßen die Jungmusiker des Jugendorchesters
Hausen-Fahrnau am Sonntagnachmittag im Pavillon der Hebelmusik
und warteten auf den Einsatz ihres Dirigenten Martin Jegle. Würden
sie spielen dürfen, würden sich Jungen und Mädchen aus Hausen
und Umgebung für ihr Konzertieren, für Informationen zur Ausbildung
und zu den Instrumenten interessieren?
Die Spannung löste sich bei den Vorsitzenden der Hebelmusik und
des Musikvereins Fahrnau, Heiko Bieri und Thomas Hoyer, die das
Jugendorchester verstärkten, sehr rasch, denn etwa zehn Kinder
waren mit ihren Eltern erschienen.
Mit „Coldplay on Stage” eröffnete die Jugendkapelle das Vorspielen,
ehe Vorsitzender Heiko Bieri alle Gekommenen begrüßte und die
Jungen und Mädchen ermunterte, um bei Talent und Fleiß bis in
drei oder vier Jahren nach Erreichen des bronzenen
Leistungsabzeichens in die Reihen der Aktiven übernommen und
zu einer Stütze im Verein werden zu können. Vereinseigene
Ausbilder stellen sich ehrenamtlich zur Verfügung und werden die
theoretische und praktische Schulung übernehmen. Ziel solle sogar
durch effektive Begleitung durch den Verein die Ablegung des
silbernen Leistungsabzeichens sein.
Als Werbung für die Jugendmusik bei der Hebelmusik Hausen oder
im Musikverein Fahrnau erwiesen sich die beiden mit Verve
vorgetragenen Stücke durch das Jugendorchester. Als
Posaunensolist glänzte Tobias Hoyer beim „Minnie the Moother”,
die Spielfreude der Jungmusiker war beim abschließenden „Birdland”
sichtlich zu spüren.
Dann konnten die angehenden Zöglinge sich über die Instrumente
wie Klarinette, Querflöte, Oboe, Fagott, Saxophon, Trompete, Horn,
Posaune, Tuba und Schlagzeug informieren, in die Hand nehmen,
ausprobieren und erste Töne entlocken. Wer wissen wollte, wie Töne
entstehen,, wozu die Lippen eingesetzt werden, ein Mundstück
gebraucht wird, erhielt von den Aktivmusikern ausreichende
Antworten. Die ersten Buben und Mädchen wie Irmi und Sarah sahen
sich Querflöte und Klarinette an, Sinan probierte gleich die Trompete
aus
Als Ausbilder werden Hans Stiegeler (Querflöte), Stefan Gorenflo
(Klarinette), Hans Eichin (Posaune) und Gunter Anna (Percussion)
eingesetzt werden, bei Bedarf sind weitere erfahrene Musiker zur
Hand.
Für die Bereitstellung von Instrumenten, Unterrichtsmaterialien und
die Ausbildung kommen auf die Eltern pro Kind monatlich 25 Euro
zu, wobei der Unterricht einzeln oder in kleinen Gruppen erfolgen
wird. Vorsitzender Heiko versicherte, dass sich noch weitere Jungen
und Mädchen bei der Hebelmusik Hausen zum Erlernen eines
Instrumentes melden können oder auch Informationen aus dem
Internet unter www.hebelmusik.de entnehmen können.
Das Bild, aufgenommen beim Werbetag der Hebelmusik Hausen
für Jungmusiker zeigt das Jugendorchester Hausen-Fahrnau unter
Leitung von Martin Jegle                                                 Klaus Brust

Vereinsmitteilungen und allgemeine Informationen
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Becken Bodentraining für Frauen
Power, Kraft und Lebenslust

Familienzentrum Schopfheim e.V.
Ernst-Friedrich-Gottschalk-Weg 3

 Kurs: 09.02 – 19.04.2012
Donnerstagabend: 20.15-21.45 Uhr

BeBo-Trainerin DTB, EPT,
Präventionstrainerin DTB Haltung und Bewegung

 J. Seeli 07622-6844068

BRUNCH-Gut scheine, auch per Post erhältlich

 07671 / 999 821

     Sonnt ag, 15. + 22. Januar 2012

in der

Hausener WocheHausener WocheHausener WocheHausener WocheHausener Woche
    finden Sie immer
interessante Angebote

Genau
hinschauen
lohnt sich



EDV-Kurse 2012 – www.barkmin.de –
Tel. 669494

Direkt im Zentrum von Schopfheim entsteht ein Neubau
mit
1 Gewerbeeinheit Büro/Praxis auch Teilbar mit ca. 250 m²
2 Wohneinheiten mit 4 Zimmer je 105 m²
2 Wohneinheiten mit 4 Zimmer je 110 m²
die wir ab Juli 2012 vermieten.
Es ist ein Energiesparhaus
sehr hochwertige Ausstattung
mit Aufzug in die Tiefgarage
oberirdische Parkplätze
Keller, Balkon
in einer Minute zu Fuß erreichbar sind z.B.:
Sparkasse, Apotheke, Marktplatz, Kirchen, Rathaus, Stadthalle.
Bei Interesse bitte anrufen 07622 / 67 84 12


